
18.5.2006  AIDSAktion am Kölner Dom 
 
 
Wieder haben die Kerpener Schülerinnen und Schüler gezeigt, was sie können: 
 
Am Weltaidstag 2005 hatten sie die größte Einzelaktion in Deutschland geschafft: Innerhalb von 2 Stunden hatten sie 
9.157 Unterschriften gessammelt! 
 
Jetzt ging es darum, diese Unterschriften dem Aidsbündnis zu übergeben. Natürlich ging das nicht ohne eine 
öffentlichkeitswirksame Aktion ab. 
 
So waren sie nach Köln auf die Domplatte gekommen, um Türme zu bauen. 
 

              
 

               
 
 
 
 
 
Dann mussten die Schachteln in Form gebracht werden. Alle Schülerinnen und Schüler aus den Klassen 8 und 10 von 
Realschule und Gymansium arbeiteten Hand in Hand. Die Schachteln wurden aneinander geklebt. 
 

Die 6er Klassen der Realschule Kerpen, also unsere Aktivgruppe Fair Friends sorgten dafür, dass in die 
zusammengefalteten Pillenschachten Kölner Luft kam.  
Bild unten rechts: Die zweite Bürgermeisterin von Kerpen Hildegard Diekhans, ist gern bei den Aktionen der 
Jugendlichen dabei: Sie setzte sich mit den Jugendlichen auf die Decken und faltete mit! 



              
 

              
 

           
 



               
 
 
Viele Jugendlichen ließen es sich nicht nehmen weiter nach Unterschriften zu jagen – mit viel Spaß und Erfolg! 
 

               
 
Um 17 Uhr begann dann die feierliche Veranstaltung des Diözesanrates der Stadt Köln.  Hier der Einzug der Jugendlichen 
mit ihren Pillenschachteln. 

             
 
Melanie Wielens vom Domradio befragt die Kerpener Jugendlichen nach ihrer Aktion. 
 



             
 
Nach der Veranstaltung wurden die Pillenschachteln offiziell und feierlich übergeben: 
 
 

            
 

            
 
 


